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Halleſches Fageblakt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
FnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
jeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

t Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37i t er T vStadt Expedition Leipzigerſtraße Nr e Kl Sandberget ev und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a

Donuerstag den 23 April 1896

für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

8 Jahrgang
a e r 4 3 e m ee v 23 u r e e e 4 h
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Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

H

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
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Das Geſetz über die Konſumvereine
Halle 22 April

Der Reichstag hat am Montag in zweiter Leſung das Geſetz
betr Abänderung des Geſetzes über die Erwerbs und Wirthſchafts
genoſſenſchaften vom 1 Mai 1889 angenommen Der Kernpunkt
des neuen Geſetzes bezieht ſich auf das Verbot des Waarenverkaufs
ſeitens der Konſumvereine an Nichtmitglieder Da der Entwurf aller
Vorausſicht nach in der Form welche der Reichstag in zweiter
Leſung beſchloſſen hat Geſetz werden wird ſo glauben wir diecinſchlägigen Paragraphen in Nachſtehendem mittheilen zu ſollen

Der Abſchz 4 des 8 8 erhält folgende Faſſung Konſumvereine
S 1 Nr 5 dürfen im regelmäßigen Geſchäftsverkehr Waaren nur
an ihre Mitglieder oder deren Vertreter verkaufen Dieſe Be
ſchränkung findet auf landwirthſchaftliche Konſumvereine welche ohne
Haltung eines offenen Ladens die Vermittelung des Bezugs von
ihrer Natur nach ausſchließlich für den landwirthſchaftlichen Betrieb
beſtimmten Waaren beſorgen hinſichtlich dieſer Waaren keine An
wendung

g 20 enthält folgende Faſſung Durch das Statut kann feſt
eſetzt werden daß der Gewinn nicht vertheilt ſondern dem Reſerve
onds zugeſchrieben wird Ferner erhält Abſatz 3 des g 89folgende Faſſaug Durch das Statut kann die Vertheilung des

Vermögens ausgeſchloſſen oder ein anderes Verhältniß für die
Vertheilnng beſtimmt werden

s 894 lautet Ein bei der Auflöſung der e ver
bleibendes unvertheilbares Reinvermögen 89 Abſatz 3
fällt ſofern daſſelbe nicht durch das Statut einer phyſiſchen oder
juriſtiſchen Perſon zu einem beſtimmten Verwendungszwecke über
wieſen iſt an diejenige Gemeinde in der die Genoſſenſchaft ihren
Sitz hatte Die Zinſen dieſes Fonds ſind zu gemeinnützigen
Zwecken zu verwenden

g 30a lautet in der angenommenen Faſſung jetzt Für Konſum
vereine welche einen offenen Laden haben hat der Vorſtand um
die Beobachtung der Beſtimmung des 8 8 Abſatz 4 zu ſichern An
weiſung darüber zu erlaſſen auf welche Weiſe ſich die Vereins
mitglieder oder deren Vertreter den Waarenverkäufern gegen
über zu legitimiren haben Abſchrift der Anweiſung hat er der
höheren Verwaltungsbehörde in deren Bezirk die Genoſſenſchaft
ihren Sitz hat unverzüglich einzureichen Die höhere Verwaltungs
behörde iſt befugt die Mitglieder des Vorſtandes zur Einreichung
und nöthigenfalls zur Abänderung oder Ergänzung der Anweiſung
durch Geldſtrafen bis zum Betrage von je dreihundert Mark anzu
halten Gegen die Anordnungen und Straffeſtſetzungen der höheren
Verwaltungsbehörde findet binnen zwei Wochen die Beſchwerde an
die LandesCentralbehörde ſtatt

g 30b lautet Von Konſumvereinen oder von Gewerbetreibenden
welche mit ſolchen wegen Waarenabgabe an die Mitglieder in Ver
oindung ſtehen dürfen Markeu oder ſonſtige nicht auf den Namen
lautende Anweiſungen oder Werthzeichen welche anſtatt baaren
Heldes die Mitglieder zum Waarenbezug berechtigen ſollen nicht
ausgegeben werden

Hinter S 145 wird folgender 8 1454 eingeſchaltet Perſonen

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Um mindeſtens zehn Jahre hatte ſich der Kapitän verjüngt

denn er hatte nicht nur den langen Vollbart gänzlich abraſiren
ſondern auch die üppigen Kopfhaare ſtutzen laſſen Nur über
den vollen rothen Lippen kräuſelte ſich ein kleines ſchwarzes
Bärtchen Auch was die Kleidung betraf hatte Sir Frederik
eine Wahl getroffen die ihn verjüngte ja ihm ein ſtutzerhaftes
elegantes Ausſehen verlieh

So ausgeſtattet begab er ſich in das Atelier des Photo
graphen Das Glück war ihm günſtiger als dem Jndier er
traf Zora wie ſie daheim genannt wurde mit einer Arbeit be
ſchäftigt im Atelier

Das Kind blickte auf aber kein Zug des lieblichen Antlitzes
verrieth daß irgend eine trübe Erinnerung lebendig wurdeSir Frederiks eſt war vollſtändig gelungen

Er dagegen vermochte kaum ſeine mächtige Erregung zu be
meiſtern So ganz ebenſo wie dort das blonde Kind hatte
vor Jahren Ellen Falkland ſeine ſchöne Couſine ausgeſehen
Das erblühende Mädchen war die einzige Liebe des um mehrere
Jahre älteren Jünglings geweſen

Ellen einſt ſein zu nennen war der Traum ſeines Lebens
ſein Streben und Ringen hatte nur den einen Zweck ihrer
werth zu werden Der Eltern Wille hatte die beiden jungen
Leute verlobt Frederik fügte ſich gehorſam dem Gebote des

welche für einen Konſumverein den Waarenverkauf bewirken
werden wenn ſie der Vorſchrift des 8 8 Abſatz 4 zuwider wiſſentlich
oder ohne Beobachtung der nach 8 30a von dem Vorſtande er
laſſenen Anweiſung Waaren an andere Perſonen als an Mitglieder
oder deren Vertreter verkaufen mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark
beſtraft Gleiche Strafe trifft das Mitglied welches ſeine Legiti
mation durch die es zum Waareneinkauf in einem Konſum
verein oder bei einem mit dieſem wegen Waarenabgabe an die
Mitglieder in Verbindung ſtehenden Gewerbetreibenden berechtigt
wird einem Dritten zum Zweck unbefugter Waarenentnahme über
läßt Dritte welche von ſolcher Legitimation zu demſelben Zweck
Gebrauch machen oder auf andere Weiſe zu unbefugter Waaren
abgabe zu verleiten unternehmen werden in gleicher Weiſe beſtraft

S 145b lautet Mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark wird beſtraft
wer Waaren die er aus dem Konſumverein oder von einem mit
dieſem wegen Waarenabgabe in Verbindung ſtehenden Gewerbe
treibenden auf Grund ſeiner Mitgliedſchaft bezogen hat gegen
Entgelt gewohnheitsmäßig oder gewerbsmäßig an Nichtmitglieder
veräußert Dieſe Beſtimmung findet keine Anwendung 1 wenn ein
Mitglied eines Konſumvereins die von ihm bezogenen Waaren in
ſeiner Speiſeanſtalt oder an ſeine Koſtgänger zum alsbaldigen
perſönlichen Verbrauch abgiebt 2 wenn ein Konſumverein welcher
Mitglied eines anderen Konſumvereins iſt die aus letzterem be
zogenen Waaren an ſeine Mitglieder abgiebt

s 1450 lautet Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchrift des
s 30b werden mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark beſtraft

Als neu iſt folgender Artikel 2 in den Entwurf aufgenommen
und vom Reichstag genehmigt worden Die in Artikel 1 Nr 1
4 und 8 enthaltenen Vorſchriften finden auf Konſumanſtalten welche
von Arbeitgebern für ihre Arbeiter und Beamten betrieben werden
ſowie auf Vereinigungen Gefellſchaften Korporativnen deren
weſentlicher Geſchäftszweck es iſt ihren Mitgliedern oder beſtimmten
Berufskreiſen in dem Bezug von Waaren Vortheile zu verſchaffen
insbeſondere auch auf Beamten und Offiziervereine mit der Maß
gabe ſinngemäße Anwendung daß die hinſichtlich der Mitglieder
der Konſumvereine getroffenen Beſtimmungen bei den vorbezeichneten
Konſumanſtalten und Vereinigungen hinſichtlich derjenigen Perſonen
gelten für welche die Einrichtung beſtimmt iſt Jedoch iſt es
den Konſumanſtalten und Vereinigungen der vorbezeichneten Art
geſtattet in ihren Speiſeanſtalten Waaren zum alsbaldigen
perſönlichen Verbrauch auch an Dritte abzugeben

Endlich wurde noch folgende Reſolution angenommen Den
Reichskanzler zu erſuchen Anordnungen dahin treffen zu wollen
daß die Ueberlaſſung von im Eigenthum des Reichs befindlichen
Gebäuden oder Theilen derſelben an Konſumvereine oder Konſum
anſtalten und ebenſo auch die Beſorgung des Waarenverkaufs der
Buch und Kaſſenführung in ſolchen Vereinen und Anſtalten durch
im Dienſte des Reichs ſtehende Beamte künftighin im Weſentlichen
auf Veranſtaltungen zur Abgabe von Gegenſtänden des alsbaldigen
Verbrauchs an die in Betriebsanlagen des Reichs beſchäftigten
Arbeiter und Beamteu beſchränkt bleibe

Das Geſetz ſoll am 1 Januar 1897 in Kraft treten
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noch ſchön und ihr Anblick erregte ſeine Leidenſchaft Dannfys
Krankheit machte es möglich Ellen in eine Falle zu locken
Die Mutter ſtellte eine Verſöhnung in Ausſicht und die junge
Frau glücklich in der Vorſtellung ſich mit den Jhrigen aus
zuſöhnen und für ihres Kindes Zukunft ſorgen zu können fand
ſich zur beſtimmten Stunde in dem Palazzo am Canal Grande
ein wo Lady Falkland Wohnung genommen hatte

Hier ward Ellen wie eine Gefangene gehalten man gab
ſie für irrſinnig aus und alle Verſuche ſich zu befreien und
zu dem kranken Gatten und ihrem geliebten Kinde zurückzu
kehren wurden theils durch Liſt theils durch Gewalt vereitelt
Ein gewiſſenloſer Arzt ließ ſich durch eine große Geldſumme
von Sir Frederik beſtechen ein Urtheil abzugeben daß Miß
Ellew unheilbar irrſinnig ſei Später wurde die Kranke für
mehrere Monate einer Privat Jrrenanſtalt übergeben und die
faſt granſame Behandlung welche die Unglückliche daſelbſt er
fuhr das Zuſammenſein mit anderen kranken ihrer Vernunft
beraubten Menſchen wirkten ſo erſchütternd auf die junge Frau
ein daß ihre Sinne ſich allmählich zu verwirren begannen und
ſie zuletz in völlige Apathie verfiel

An all dieſes erinnerte ſich Sir Frederik als er die kleine
Zora am Tiſche ſitzen ſah den Stift in der geſchickten Hand
Die Bilder einer glücklichen noch durch keine Schuld getrübt n
Kindheit behielten die Oberhand er ſpürte in ſeinem Herzen
das lange keine wärmere Regung geſchwellt plötzlich eine innige
Sympathie für das ſchöne verwaiſte Kind das eine reiche

Oheims der ihn wie einen Sohn liebte und ging nach Jndien
mit ſeinem Regiment Als er heimkehrte war Ellen ihm ver
loren Der tiefe leidenſchaftliche Schmerz des Mannes ver
härtete ſein Herz verderbte ſeine Seele Er hegte nunmehr
nur noch den heißen Wunſch ſich zu rächen an dem Räuber
ſeines Glückes und Ellen die ihm verlobte Braut zurückzuge
winnen Als es ihm endlich gelungen war in Venedig die

Erbin jetzt auf die Barmherzigkeit Fremder angewieſen war
um das Daſein kümmerlich friſten zu können

Nachdem der Kapitän einige höfliche Worte an den Photo
graphen gerichtet der ſich darauf mit ſeinem Apparat zu ſchaffen
machte trat er zu Zora und fragte in mildem Tone ob ſie
ſich auch der Kunſt weihen wolle

Das Mädchen blickte ihn aus den großen dunkeln Augen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 April Hofnachrichten Wie aus Koburg
gemeldet wird unternahmen die Majeſtäten geſtern Nachmittag
nach der Hochzeitstafel daſelbſt eine Spazierfahrt durch die Stadt
Das Wetter war ſehr kühl Die Majeſtäten gedenken heute Nach
mittag Koburg zu verlaſſen Der Kaiſer begiebt ſich nach der
Wartburg während die Kaiſerin nach dem Neuen Palais fährt
Aus Eiſenach wird gemeldet Der Kaiſer iſt heute Abend 6 Uhr
hier angekommen und am Bahnhofe von dem Großherzog ſowie
den Spitzen der Behörden empfangen worden Die Bevölkerung
begrüßte den Kaiſer ſtürmiſch der Bahnhof und die Straßen der
Stadt ſind feſtlich geſchmückt Der Kaiſer begab ſich vom Bahnhof
mit dem Großherzog nach der Wartburg von wo heute Abend
9 Uhr die Abfahrt zur Auerhahnjagd erfolgt

Reichskanzler Hohenlohe s Befinden hat ſich gebeſſeri
v Lignitz Generallieutenant bisher beauftragt mit der

Führung des 3 Armeekorps iſt zum kommandirenden General des
ſelben ernannt worden

v Brauchitſch General der Kavallerie Direktor der
Kriegsakademie iſt zur Dispoſition geſtellt worden

Ceremonienmeiſter v Kotze iſt nach dem Süden
abgereiſt

Der Centrumsabgeordnete Müller iſt aus der
Zuckerſteuerkommiſſion ausgetreten derſelbe galt als Gegner der
Vorlage

Die Auslieferung Fritz Friedmann s ſoll wie
das B Tgbl erfährt unmittelbar bevorſtehen Die Begründung
des Auslieferungsantrages der deutſchen Behörden iſt von Seiten
der franzöſiſchen Regierung als ausreichend erachtet worden währenddie Kade lager es franzöſiſchen Anwalts Dr u emen als
nicht ſtichhaltig zurückgewieſen wurden namentlich waren die Be
mühungen Friedmanns und ſeines Vertheidigers den Glaubenzzu
erwecken daß die Auslieferung aus politiſchen Gründen gefordert
werde völlig vergeblich

Zum Prozeß Hammerſtein der morgen beginnt
r berichtet daß die Nachfrage nach Einlaßkarten eine ſehr be
eutende iſt daß indeſſen nur etwa 20 Perſonen Einlaß im Zu

hörerraum finden werden Von Zeitungsberichterſtattern werden
nur zwei zugelaſſen und zwar diejenigen welche ſich dieſes Recht
gewiſſermaßen erſeſſen haben Wir haben unſererſeits Sorge

etragen daß wir unſern Leſern ſchnellſtens Originalberichte bringen
önnen Die Red

Die Zuckerſteuerkommiſſiony tritt erſt am Donnerstag
wieder zuſammen die für heute anberaumt geweſene Sitzung fand
nicht ſtatt Jn der Zwiſchenzeit ſollen Verſtändigungsverſuche für
ein Kompromiß gemacht werdenS Vetreffs des Zuckerſteuergeſetzes verlautet von

wohlunterrichteter Seite es ſei ausgeſchloſſen daß die verbündeten
egierungen einem Antrage auf Verlängerung des bisherigen

Zuckerſteuergeſetzes d h Zahlung der jetzigen Ausfuhrzuſchüſſe ohne
gleichzeitige Kontingentirung der Produktion zuſtimmen würden

Der deutſch japaniſche Handelsvertrag nebſt der
Denkſchrift iſt dem Bundesrathe zugegangen und dürfte in der
nächſten Plenarſitzung auf der Tagesordnung ſtehen
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Spur der Flüchtigen zu entdecken triumphirte er Ellen war ſ traurig an dann nickte es leicht mit dem Köpfchen und be
rührte mit der Spitze des roſigen Fingers die Lippen um an
zudeuten daß die Sprache ihm verſagt ſei

Rafaello der dies geſehen beeilte ſich dem vornehmen
le die Mittheilung zu machen daß das arme Kind ſtumm

wäre

Sir Frederik zeigte ſich äußert verwundert darüber dann
ſetzte er hinzu Jch nehme das lebhafteſte Jutereſſe an dem
ſchönen Kinde und ſpeziell noch deshalb weil ich eine heiß
geliebte Schweſter verloren habe welche große Aehnlichkeit mit
Jhrer Zora hatte Meine arme Schweſter Mary ſtarb in dem
h Alter in welchem ſich das liebliche ſtumme Mädchen
ort befindet

Ach das iſt aber ganz merkwürdig mein Herr fiel der
Photograph ein erſtens eine ſo große und ſeltene Aehnlichkeit
und dann noch eins Denken Sie ſich unſere Kleine heißt
ja von Hauſe aus auch Mary Man nannte ſie bei den Seil
tänzern die ſie gefunden hatten Zora oder Zoraide und der
Name iſt ihr geblieben obwohl ſie nachdem ſie erſt leſen und
ſchreiben gelernt auf Befragen die Auskunft ertheilte daß ſie
Mary heiße

Und haben Sie gar keine Anhaltspunkte wer die Eltern
der Kleinen geweſen und warum man ſie verſtoßen und aus

x hat Ich geſtehe daß ich reges Jntereſſe an dem armen
nde nehme und gern etwas für daſſelbe thun möchte

Herr Babuczek begann nun nachdem Zora ſich auf ſein
Gebot entfernt hatte dem Fremden all das zu erzählen
was dieſer ſchon durch Jack erfahren

Etwas ungeduldig unterbrach endlich Sir Frederik den
Redeſtrom des Anderen mit den Worten Und trug das
Mädchen nichts bei ſich ein Amulet ein Medaillon mit Bild

Papiere oder dergleichen Gegenſtände aus denen ſich ein
Schluß auf ihre Herkunft machen ließ

Nein erwiderte kopfſchüttelnd der Photograph meine



See 3 Donnerstag Seneral Auzeiger fur
n Sagv Spitz Generallieutenant im Kriegsminiſterium hat die
erbetene Entlaſſung erhalten der Genannte trat öfter als Re

im Reichstage auf Zu ſeinem Nachfolger wurde
eneral v Viebahn ernannt

Jm Reichstage wird von jetzt ab je eine Plenarſitzung
wöchentlich ausfallen um der Kommiſſion zur Berathung des
Bürgerlichen Geſetzbuchs Zeit zu verſchaffen infolge deſſeu fällt
nächſten Sonnabend die Sitzung aus

Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute die zweite Leſung
der Kreditvorlage fort Zahlreiche Redner machen die Wünſche
ihrer Wahlkreiſe nach dem Bau von Bahnſtrecken geltend undbetonen dabei daß an die Jntereſſenten zu ſtarke Anſorderungen

geſtellt würden Der Abgeordnete Schmieding kam auf die
geſtrigen Ausführungen des Abgeordneten v Eynern zurück dieſer
wolle nicht die Städte herangezogen haben wie das der Eiſenbahn
miniſter auffaſſe ſondern habe betonen wollen daß die Ausführung
der Bahnbauten Sache des Staates ſei Die Jnduſtrie ſei nur
damit einverſtanden wenn auf dieſem Wege der Landwirthſchaft
ſtaatliche Hilfe zu Theil werde Der Abgeordnete v Plötz erkannte in der Förderung des Kleinbahnweſens ein wichtiges Zufe

mittel zur Hebung der ländlichen Bezirke es müßten aber weit
mehr als 8 Millionen jährlich dafür aufgewendet werden Der
Abgeordnete v Riepenhauſen konſ erklärte im Jntereſſe der
Sonntagsruhe die Vermehrung des Eiſenbahnperſonals für noth
wendig Auf Vorſchlag des Präſidenten wurde die Generaldiskuſſion
über die Subvention von landwirthſchaftlichen Getreide
lagerhäuſern vorläufig vertagt Die nächſte Sitzung findet
Mittwoch 11 Uhr ſtatt mit der Tagesordnung erſte und zweite
Leſung des Geſetzentwurfs betreffend die Städteordnungen von
Weſtfalen und der Rheinprovinz dritte Leſung des Lehrer
beſoldungsgeſetzesS Eine wegen defekten Zuſtandes nicht benutzbare
Wohnung in einem Miethshauſe muß nach einem Urtheil des
Ober Verwaltungsgerichts II Senats vom 14 December 1895
ebenſo wie eine Miethswohnung deren Vermiethung nicht gelingt
bei der Veranlagung des Eigenthümers zur Einkommenſteuer

außer Anſatz bleiben zDas Centrum brachte in der Kommiſſion für das
Bürgerliche Geſetzbuch nachſtehende Anträge bezüglich der
Eheſchließung ein An Stelle des S 1300 ſoll treten Die
Ehe wird dadurch gefchloſſen daß die Verlobten unter der Form
welche den Grundſätzen der Religionsgeſellſchaft entſpricht welcher
dieſelben angehören erklären die Ehe mit einander eingehen zu
wollen Von Verlobten welche die Ehe nicht in den Formen der
Religionsgeſellſchaft welcher dieſelben angehören eingehen könnenwird die e dadurch geſchloſſen daß ſie vor dem Standesbeamten

perſönlich bei gleichzeitiger Anweſenheit erklären die Ehe mit
einander eingehen zu wollen Die Erklärungen können nicht unter
einer Bedingung oder Zeitbeſtimmung h werden Ueber
Ehehinderniſſe Nichtigkeit und Anfechtbarkeit der Ehe gelten für
die Angehörigen der ſtaatlich anerkannten Religionsgeſellſchaften
deren Vorſchriften Zu dem S 1299 kommt ein Zuſatz welcher
ſagt Bei Verlobten welche einer ſtaatlich anerkannten Religionsgeuſchaſt angehören kann ein Aufgebot nicht erfolgen oder die
Vifreiung nicht bewilligt werden wenn nicht dem Standesbeamten

eine Beſcheinigung der Kirchenbehörde vorgelegt wird daß kirchlich
trennende Ehehinderniſſe nicht vorliegen Jm Falle der Ablehnun
der Anträge ſoll 8 1300 alſo heißen Die Ehe wird dur
perſönliche Erklärung der gleichzeitig anweſenden Verlobten vor
dem Standesbeamten geſchloſſen Auf Antrag der Verlobten hatder Standesbeamte dieſe Erklärung dadurch entgegen zu nehmen

daß derſelbe anweſend iſt wenn die Verlobten dieſe Erklärung bei
der kirchlichen Trauung vor dem Geiſtlichen abgeben

Kottbus 21 April Wie jetzt bekannt wird gelangten in
der Zeit des achtwöchigen Ausſtandes 200600 Mk Unter
ſtützungsgelder zur Vertheilung die theilweiſe zurückerſtattet werdenmüſſen Der Arbeiterſchaft ſt während derſelben Zeit ein Lohn

verdienſt von 500 000 Mk entgangen
Osnabrück 21 April Bei der heutigen Reichstags

ſtichwahl wurde Wamhoff nat lib gegen v Schele Welfe
mit rund 400 Stimmen Majorität gewählt

Hamburg 21 April Die Hamburg Nachrichten führen
ur Duell Jnterpellation im Reichstage aus Die vomKeichstanzler angeſtellten Erwägungen über die Einſchränkung der

Duelle dürften kaum zu einem Ergebniß führen das die Herren
Bachem Rickert und Bebel befriedige Es handle ſich vor
allem um die Erhaltung des Geiſtes des preußiſchdeutſchen
Offizierkorps das durch das Verbot der perſönlichen
Ehrenwahrung mit der Waffe eines wichtigen Mittels
ur Pflege und Förderung ſeines hohen r und Standesbewußtins beraubt würde Auf dieſem Ehrgefühl beruhten die beſonderen

Eigenſchaften unſeres ausgezeichneten Offizierkorps Für die ver
bündeten Regierungen müſſe es heißen Principiis obsta der
Trias Bachem Rickert Bebel gegenüber aber Hände weg
Wenn damit der Ehrenpunkt der übrigen Geſellſchaft in der bis

Braut Sie wiſſen die berühmte Ozeana welche durch
e h des Bajazzo Franceschini vom Seile ge
türzt iſtJe ja ich weiß es hat mir außerordentlich leid gethan

Nun alſo Ozeana erzählte mir daß ihr kleiner anter

Liebling nichts von Werth bei ſich gehabt habe nicht einmal
ein Erinnerungszeichen Nur in dem Schürzentäſchchen habe
ein Papier geſteckt

Ein Papier
bebte

Ja ein kleiner Zettel und darauf ſtand geſchrieben
aber warten Sie einen Moment ich hole den Zettel Ozeana hat
ſhn in ihrem Gebetbuch verwahrt

Ei nicht doch bemühen Sie ſich nicht werther Herr
v Sir Frederik denn obgleich er vor Gier nach dem Zettel

rannte wollte er doch ſeine Ungeduld nicht ſo verrathen

fragte der Kapitän und ſeine Stimme

Ach es war auch nichts weiter darauf gfeſchrieben wie
erinnere inder Name einer Straße die wenn ich mich re

herigen Weiſe konſervirt bleibe ſo würde das der Nation ebenfalls
nur zum Vortheil gereichen

Oeſterreich Uungarn
heute

Gegenſtand die Vorlage auf der Tagesordnung ſtand durch we
das tauſendjährige Beſtehen Ungarns im Geſetz ver
ewigt werden ſoll Das Geſetz wurde vom Hauſe einſtimmig an
genommen
thuung Ausdruck bei wichtigen

Budapeſt 21 April Das Abgeordnetenhaus trat
a einer feierlichen Sitzung zuſammen bei welcher als h

Präſident Szilagyi gab ſeiner freudigen Genug
kten der Geſetzgebung alle Parteien

Ungarns zu einheitlicher Kundgebung einig zu ſehen

Jtalien
Rom 21 April Bei der Banca Jtalia ſind bisher auf

die 42prozentige innere Anleihe von 60 Millionen Zeichnungen
im Betrage von etwa 600 Millionen eingegangen Aus mehreren
Städten darunter Mailand wo große Summen gezeichnet werden
dürften liegt das Reſultat der Subſkription noch nicht vor

Belgien
4 Herſtal 21 April Die Direktion der Waffenfabrik hat

durch Anſchlag bekanut gegeben daß die Arbeiter welche geſtern
die Arbeit nicht wieder aufgenommen hatten als entlaſſen be

hre werden Die Fabrik wird bis auf Weiteres geſchloſſen
eiben

Verviers 21 April Die Peltzer ſche Fabrik hat alle
Arbeiter welche heute Morgen nicht angetreten waren end
giltig entlaſſen

Spanien
Madrid 21 April Jn Adaluſien herrſcht großes

Elend infolge der andauernden Trockenheit Jn der Provinz
Eſtremadura erſchienen Heuſchrecken welche die Felder zu ver
wüſten drohen Jn ganz Spanien herrſcht gleiche Trockenheit
Alle Biſchöfe hoben das Abhalten von Gottesdienſten angeordnet
um Regen zu erbitten

Rußland
Petersburg 21 April Fürſt Ferdinand von Bulgarien

beſuchte den Metropoliten von Petersburg Palladius der den
Fürſten in außerordentlich herzlicher Weiſe empfing ihm ſeinen
Segen ertheilte und ihm ein Chriſtusbild für den Prinzen Boris
übergab Geſtern ſtattete der Fürſt dem Prokurator des Hl Synod
Pobjedonoszew einen Beſuch ab Der Fürſt von Bul
garien begab ſich heute zu dem Kaiſer und der Kaiſerin nach
dem Alexandrowsky Palais ferner ſtattete derſelbe dem Großfürſten
Michael Nikolajewitſch einen Beſuch ab Der Kaiſer verlieh
heute dem Fürſten Ferdinand den Großkordon des Ordens vom
hl Wladimir I Klaſſe

Afrika
Maſſaugh 21 April Zwei Landleute überbrachten heute dem

General Baldiſſera ein Schreiben Menelils und ein ſolches von
Ras Mangaſcha Der Negus ſchreibt da die von ihm dem Major
Salſa vorgeſchlagenen Präliminarieu nicht angenommen worden
ſeien erſuche er um die Rückſendung der beiden darauf bezüglichen
Briefe Jnzwiſcheu werde er den Major Salſa als Geiſel zurück
behalten und verſpreche ihn wieder freizulaſſen ſobald die Schreiben
zurückgegeben worden ſeien Da General Baldiſſera kein Intereſſe
daran hatte die erwähnten Schriftſtücke zurückzubehalten ſo ſandte
er ſie alsbald zurück Jn ſeinem Schreiben verſicherte Ras
Mangaſcha daß der Negus ihm auſgetragen habe er ſolle mit
General Baldiſſera Freundſchaft ſchließen Ras Mangaſcha fügt
in ſeinem eigenen Namen hinzu daß er den Frieden liebe und
ſuche General Baldiſſera erwiderte auch er liebe den Frieden
General Baldiſſera betrachtet indeſſen die Verhandlungen als
ab gebrochen

Aus der Umgebung
Trotha 21 April Wohlthätigkeitsconcert Das Concert

welches der Geſangverein Harmonie bereits vor Oſtern für wohl
thätige r geplant hatte findet am kommenden Donnerstag im Saale
des Kaffeegartens ſtatt Da die Herren Concertmeiſter Wagner und
Cellovirtuos Richter ihre Mitwirkung dazu in Ausſicht geſtellt haben
ſo ws der Abend ein genußreicher zu werden Für Abwechſelung
iſt auf das Beſte geſorgt Chor und Sologeſänge Vokal und Jnſtrumental
vorträge werden in reicher Fülle geboten Die Leitung liegt in den
Händen des Herrn Muſiklehrer Rottmann e

Merſeburg 21 April Lach sfang Von den Fiſchermeiſtern
Guſtav Dorigs und Paul Hippe jun hier wurde am Dienstag früh
in der Saale bei Meuſchau ein ſtattlicher Lachs im Gewicht von 20 Pfund
efangen Eine Halleſche Fiſchhandlung erwarb den Fiſch zumPleſe von 1,50 Mark das Pfund

Dürrenberg 21 April Die Badeſaiſon beginnt bereits
am 1 Mai Durch vermehrte Aufſtellung von Oefen iſt dafür Sorge
getragen daß ſelbſt bei kühler Lufttemperatur Bäder in ausreichender
Anzahl verabfolgt werden können Jm Amtsgarten iſt der Reſtaurations
platz vergrößert die Ruheplätze ſind vermehrt die Promenadenwege ver
breitert worden und an den Badehäuſern wird ein neues Badehaus für

Kleinen gekommen iſt eine Bedeutung hat das wohl nicht ge
habt wir haben s bloß gemeint weil es eben das Einzige war
was das Kind bei ſich gehabt hat

zurückbekommen könnte

Freude

Ach 4

mir als kämen die unartikulirten
oder jenes ausdrückt und bezeichnet deutlicher zu Gehör

Halle und den Gualkrecs
Ferienkoloniſten errichtet So haben der Fiskus wie die Privaten in
dieſem Jahre beſonders viel gethan um den Badegäſten den Aufenthalt
immer angenehmer zu mach

geſtern hier abgehaltenen diesjährigen
wurden zwei Reſerviſten von hier mit je 24 Stunden Arreſt beſtraft
weil ſich dieſelben trotz wiederholten Verbots ungebührlich betragen hatten

Die Ehefrau des Häuslers Sch hat

Sie haben ganz recht entgegnete Sir Frederik aber
bei alledem bleibt es immer eine höchſt merkwürdige Geſchichte
Ob das Kind da es nicht ſtumm geboren iſt die Sprache nicht

Der Arzt mit dem ich deshalb ſprach meinte daß dies
möglich wäre und zwar durch irgend ein den ganzen Organis
mus erſchütterndes Ereigniß einen großen Schreck oder große

Ja es klingt unglaublich doch aber kann es wahr ſein
denn ſchon dieſer Tage als die Kleine über einen Herrn der
ſich hier photographiren ließ r erſchrocken iſt war es

aute durch die ſie das
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Lützen 21 April Militärmuſikſchule Der hieſige Stadt
muſikdirektor Germer hat vom Königlichen Kriegsminiſterium Berlin
die Erlaubniß erhalten ſeinem Muſikinſtitute den Namen Militä t
ſchule zu geben und die Schüler zu uniformiren Die Uniform wird die
Lützener Stadtfarben Blau und Gelb zeigen
ſchwediſchen Landesfarben ſind

rmuſik

welche bekanntlich auch die

z Gröbers 22 April Beſtrafung Vermißt Bei derihiahrs Controllverſammlung

eſtern mit 2 Kindern ihre
Wohnung heimlich verlaſſen Wie verlautet ſoll dieſelbe nicht bei klarem
Verſtande auch ſchon öfters ausgerückt ſein Sie iſt bis jetzt noch nicht
wieder zurückgekehrt und iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſie ſich ein Leids
zugefügt oder von einem Unfalle betroffen iſt Mehrere Umſtände ſprechen

dafür daß ſich die Frau nach Halle begeben hat
Eisleben 21 April Geburtstag Selbſtmord Eip

um unſer Gemeinweſen wohlverdienter Mitbürger Herr Stadtrath a D
Eſchenhagen beginnt heute ſein 80 Lebensjahr in voller geiſtiger und
körperlicher Friſche Geſtern früh wurde der Handelsmann Carl S in
ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden Nach einer hinterlaſſenen Notiz
haben ihn Nahrungsſorgen in Folge ſchlechten Geſchäftsganges zu der
el Weiſenfels 21 April Kriegerbund Am Sonntag fand

21 riegerbund Am
hier eine des Saale Unſtrut Elſter Bezirks desn
Deutſchen Kriegerbundes ſtatt Die Feſtſtellung der vertretenen Vereine
ergab die Anweſenheit von 139 Vertrelern aus 126 Vereinen des Vezirks
Der Geſchäftsbericht für 1895 konnte eine erfreuliche Weiterentwickelung
des Bezirts verzeichnen Ende 1895 zählte der Bezirk 12 Ehrenmitglieder
200 Vereine mit 10899 Mitglieder unter denen ſich 551 Ehrenmitglieder
befinden und iſt mit dieſer Stärke der Bezirk einer der größten des
Deutſchen Kriegerbundes Das Bezirksvermögen beläuft ſich auf 1152 Mk
24 Pfg an Unterſtützungen hat der Bezirk aus der Unterſtützungskaſſe
des Deutſchen Kriegerbundes bezogen 1176 Mark für 66 Kameraden
79 Mark für 10 KameradenWittwen für das Kyffhäuſer Denkmal ſind
im Bezirk rund 8000 Mk aufgebracht Das Bezirksfeſt findet am 12
und 13 Juli in Freyburg ſtatt

X Bitterfeld 21 April Kreis Krieger Verband Am
Sonntag fand hier der Frühjahrsabgeordnetentag des Kreis
Krieger Verbandes Bitterfeld ſtatt Nach dem Geſchäftsberichte für
das Jahr 1895 gehören jetzt alle Kriegervereine des Kreiſes dem Ver
bande an Derſelbe zählt in 40 Vereinen 2459 Mitglieder worunter
54 Ehrenmitglieder und beträgt die Zunahme gegen das Vorjahr faſt
250 Mitglieder Vertreten waren 38 Vereine mit 2384 Mitgliedern durch
63 Abgeordnete Der Verband hat bis jetzt 1624,48 Mk zum Fonds
des Kyffhäuſerdenkmals beigeſteuert Der bisherige Vorſtand wurde
wiedergewählt Die Jahresrechnung ſchließt in Einnahme mit 541,41 Mk
und in Ausgabe mit 433,89 Mk ab Von der Abhaltung eines Ver
bandsfeſtes für dieſes Jahr wurde Abſtand genommen Der Herbſt
abgeordnetentag Wanderperſammlung findet im September in Burg
kemnitz ſtatt

Torgau 21 April Ueberfahren Am Sonntag fuhr hier
der Pionier L von der erſten Kompagnie einen Wagen mit BVöcken
und Brettern vom Uebungsplatze nach der Kaſerne im Brückenkopf Da
er das eine Thor verſchloſſen fand fuhr er zum anderen herein Auf
dem abſchüſſigen Wege kam aber der Wagen in s Rollen er ſchlug gehen
einen Prellſtein und L ſtürzte mit der Ladung vom Wagen vor die
Räder Eines der letzteren ging ihm über den Oberkörper und verletzte
ihn außerordentlich ſchwer Der Verunglückte wurde bald durch den Tod
von ſeinem Leiden erlöſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater 22 April Erſtes Geſammt Gaſtſpiel des Reſidenz

Theater und Neuen Theater Enſembles aus Berlin unter Leitung
des Direktors Sigmund Lautenburg Wohl noch nie fanden hier ſo
viele Gaſtſpiele ſtatt wie während dieſes Winters und ſo ſehen wir ſelbſt
nach Schluß der Saiſon noch Gäſte auf den Brettern unſerer Bühne Das

Damm der Berliner Künſtler umfaßt franzöſiſche Stücke deutſche
Werke neuerer Richtung und das intereſſante Schauſpiel Die Wildente

u dreiaktige Luſtſpiel Der Herr
arré wurde in Berlin über 70 Mal ge

von Jbſen Das zur Eröffnung
Direktor von Biſſon und

eben Es iſt nicht beſſer und nicht ſchlechter wie alles was aus derFeder dieſer Herren fließt enthält ein paar komiſche Situationen ein paar

witzige Wendungen das alte oft Thema der ger
kommt wieder auf die Bildfläche und Handlung iſt ſo gut wie keine da
Der Miniſterialbeamte Lambertin würde gern zum Unterpräfekten avanciren
aber er iſt ſo ſehr von ſeinem eigenen Werth überzeugt daß er jederProtektion entbehren zu können meint Ueberdies ſteht ein ergeern

Herr De la Mare Direktor im Miniſterium des Jnnern in dem Ruf ein
Don Juan zu ſein der nicht mit den Verdienſten der Männer ſondern
mit der Schönheit ihrer Frauen rechnet Deshalb verbietet Lambertin den
Seinigen im Jntereſſe der gewünſchten Beförderung Schritte zu thun
Doch ſeine Schwägerin Suzanne eine junge eben aus Amerika zurück
gekehrte Wittwe wagt ihrerſeits den Sturm auf das leicht zu ent
flammende Gemüth des Herrn Direktors wobei ſie ſich aber für
Frau Lambertin ausgiebt und der Schwager erhält wirklich den
vakanten Poſten Der Herr Direktor iſt entzückt hat ernſtlich
Feuer gefangen und ſucht mehrere Wochen ſpäter den Herrn
Unterpräfekten auf oder vielmehr deſſen vermeintliche Gattin Damit
beginnt die Komödie der Mißverſtändniſſe und Verwechſelungen welche
damit endet daß ſich alles aufklärt Es erfolgt eine Verlobung des

Erbanſprüche erſt erweiſen wenn ſie die Dokumente über ihre
legitime Geburt beibringt

Sehr wohl aber wer ſagt Jhnen Sir Frederik daß
die Papiere nicht irgendwo wohl verborgen ſind und daß man
damit hervortreten wird wenn die Zeit gekommen iſt Sie
ſind nicht im Beſitze derſelben und um Herr von Falkland zu
ſein ſind zweierlei Sachen zu thun entweder das Fräulein
tödten oder die Dokumente vernichten Das Mädchen können
wir in unſere Gewalt bringen die Papiere nicht alſo iſt
es doch das Sicherſte wir machen die Kleine verſchwinden

Und Du könnteſt das thun
Jack lachte Dieſe Antwort ſchien ihm genügend
Entſetzlich murmelte Sir Frederik Ellens Tochter
Die Tochter des Geigers Dannfy verſetzte Jack voll Hohn

Sir Frederik zuckte zuſammen dann ſtrich er mit der Hand
über die Stirne ſie war feucht und ſagte Das braucht
ruhige Ueberlegung wir dürfen nichts überſtürzen vielleicht
findet ſich noch ein Ausweg

Hitzenau gelegen iſt Auch eine Hausnummer war angegebenUnd haben Sie nicht dort angefragt meinte der Kapitän

mit klopfendem Herzen
Ja auch dies geſchah Jch ſelbſt ſagte zu Ozeana Es

iſt unſere Pflicht nach den Eltern des armen Mädels zu forſchen
denn ſie könnte ja wohlhabend ſein und wir vermöchten nicht
viel zu thun um die a eines Geſchöpfes ſicher zu ſtellen
das durch ſein Gebrechen hülfsbedürftig bleiben wird Alſo
machten wir die kleine Reiſe denn Sie müſſen wiſſen geehrter
Herr daß dies Hitzenau im Süden der Reſidenz und hübſch
weit ab liegt Jch ſelbſt fuhr hin aber Du lieber Himmel
meine Mühe war vergeblich geweſen Hat da ein reicher Bör
ſianer ſchon ſeit vielen Jahren das Haus mitſammt dem Park

ekauft und in dem Garten ſpielt ein Rudel ſchwarzhahriger
atzen herum die nicht im Entfernteſten unſerem goldhaarigen

ſiummen Engel gleichen Jch ſprach noch dies und das mit

Die Unterhaltung wurde nun abgebrochen da die Aufnahme
des Bildes begann

Später hätte der Kapitän die kleine Zora gern noch ein
mal geſehen doch er wollte die Sache nicht auffallend machen
und empfahl ſich daher mit dem Verſprechen wiederzukommen

Sie iſt es Ellens Tochter ſprach er als er daheim
eng in ſeinem Zimmer ſaß wohin ihm Jack gefolgt war
Was iſt jetzt zu thun

Ueber das bräunliche hagere Antlitz des Jndiers glitt ein
teufliſches Lächeln er erwiderte nichts und machte nur eine
bezeichnende Geberde indem er mit der Rechten über den
Hals fuhr

Der Jndier betrachtete ſeinen Herrn lächelnd dann ſagte
er mit unverſchämter Vertraulichkeit Jch habe den Kapitän
Frederik Falkland für muthiger gehalten was iſt da Großes
dabei ein ſo kleines Lebenslicht auszublaſen Das Ding iſt
ja ſtumm es kann alſo nicht einmal ſchreien ich werde
meine Arbeit ſchnell und gut machen der Herr von Falkland
Caſtle ſoll mit mir zufrieden ſein

Später ſpäter wehrte der Kapitän ab
Wenn es dann nur nicht zu ſpät iſt murmelte der Jn

dier verdrießlich
Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 23 April 1896Falkland hatte ihn verſtanden Wie ſtammelte er wir
ſollten das Mädchen tödten

Natürlich
Ein armes unſchuldiges Kind
Die Erbin von Falkland Caſtle Sirortier und ging meiner wer weiß durch welchen

Bufall der Zettel mit der Adreſſe in die Schürzentaſche der Freilich Du haſt recht Aber Ellens Tochter kann ihre

Bei Weſtwind wärmeres zieml se e e e e e nWaſſerfſtände Am 21 April Weißenfels Obp 2,66 22 April
Halle unterhalb 2,24 Trotha 2,90 21 April Bexn
burg 2,30 Calbe Unterpegel 2,08 Oberpegel 1,80
Dresden 0,24 Magdeburg 2
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Nr 95 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Apriſ See 3
s mit der hübſchen Wittwe und eine weitere Beförd desLambertin Die beſte Figur des Stückes iſt eben Direktor de la

are Um die dürftige Handlung gruppirt ſich geſchickt arrangirtesEpiſodenwerk Natürlich fehi auch die in allen Luſtſpielen und Schwänken

unvermeidlich gewordene Schwiegermutter nicht welcher dadurch eine kleine
pikante Würze verliehen wird daß ſie früher Kartenſchlägerin geweſen iſt
und auch jetzt noch die edle Kunſt des Wahrſagens wenn auch nur
privatim betreibt Selbſtverſtändlich wurde das in Berlin ſo oft gegebene
Luſtſpiel ſehr flott aufgeführt und mit jener Verve und Schlagfertigkeit
die gerade für derartige Bühnenerzeugniſſe unentbehrlich ſind Obenan
ſtand Herr Richard Georg ein ausgezeichneter Bonvivant als Herr
Direktor und brachte den humoriſtiſchen Jnhalt ſeiner Rolle glänzend zur
Geltung Die Schwiegermama Madame Marialle Paula Carlſen
würde an komiſcher Wirkung gewonnen haben wenn ſie etwas älter aus
geſehen hätte So ging manche auf die Lachluſt berechnete Pointe ver
loxen Das Schweſterpaar Suzanne und Gilberte war durch die Damen
Lili Schwendemann und Dora Lux vertreten Erſtere führte uns
eine recht pikante junge Wittwe vor Fräulein Gabri war eine famoſe
Dienſtmagd Adele wenn ſie auch im Weinen und Schluchzen etwas des
Guten zu viel that Die Chargenrolle des Gentil ſpielte Herr Arnold
gut desgleichen Herr Seelig den Maire Pinquoin Die übrigen Rollen
waren zu unbedeutend um beſprochen zu werden B Corony

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 22 April
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Ft am Donnerstag den 23 April er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Das die Behandlung von Aktien der Halle Hettſtedter Eiſen

bahn betr
2 Sonſtige Eingänge

Durchreiſe des Kaiſerpaares Auf dem Wege von Koburg
nach Berlin paſſirten geſtern Abend der Kaiſer und die Kaiſerin
mittels Sonderzuges unſeren Bahnhof Auf hieſiger Station fand ein
Maſchinenwechſel ſtatt Während der Dauer des Aufenthaltes des kaiſer
lichen Sonderzuges auf unſerem Bahnhofe verließen die Majeſtäten den
Wagen nicht Der Bahnhof war poltzeilich abgeſperrt

Bewerbungen um die Stadtrathsſtelle Außer der dürch die Wahl
des bisherigen Jnhabers zum zweiten Bürgermeiſter hierſelbſt zur Erledigung
gekommenen Stelle eines beſoldeten Stadtraths und Polizeidezernenten
kommt bekanntlich noch in Folge der Wahl des bisherigen Stadtraths Herrn

n us zum zweiten Bürgermeiſter in Kaſſel vorausſichtlich binnen
urzem deſſen Stelle zur Erledigung Bewerbungen um die Stelle ſollten

bis heute an den Stadtverordneten Vorſteher Herrn Geh Regierungsrath
Profeſſor Dr Dittenberger eingereicht ſein Die eingegangenen Be
werbungen gelten faſt ſämmtlich einer hier freiwerdenden Stadtrathsſtelle
und es iſt dabei keine der beiden ſpeziell angegeben Jm Ganzen beträgt
die Zahl der eingegangenen Bewerbungen 42

m z der Halleſchen Hafenbahn und Halle Hettſtedter
Eiſenbahn Jm Sitzungsſaale der Handelskammer fand heute eine
Generalverſammlung der Halleſchen Hafenbahn ſtatt in welcher die von
der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft wegen einer Vereinigung beider
Unternehmungen gemachte ihrem weſentlichen Jnhalte nach im General
Anzeiger bereits mitgetheilte Offerte zur n gelangte Man ſprach ſich
grundſätzlich für die angebahnte Vereinigung aus Indeſſen wurden von
juriſtiſcher Seite Bedenken darüber laut ob die Vereinigung in der nach
der Offerte vorgeſchlagenen Rechtsform zur Durchführung gelangen kann
Die Verſammlung ermächtigte deshalb den Vorſtand mit der Halle

ettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft wegen der Vereinigung in Unterderen zu treten Es wurden auch Wünſche geäußert in welcher

Weiſe die Vereinigung vollzogen werden möchte Jn der Hauptſache be
trafen die verlautbarten Bedenken folgenden Punkt der Offerte Die Aktionäre
der Halleſchen Hafenbahn ſollen bekanntlich Aktien der Halle Hettſtedter
Eiſenbahn in der Höhe des Nominalwerthes ihres Aktienbeſitzes al pari
erhalten Wer dagegen keine Aktien der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
wünſcht ſoll den Betrag des Aktienkapitals nebſt 8 Proz Aufſchlag von
der Firma Lenz Co gezahlt erhalten Dieſes unvermittelte Hinein
iehen eines dritten Faktors in das Verhältniß der beiderſeitigen Aktionäre
ielt man in der vorgeſchlagenen Form für anfechtbar

Vermiethung der Rathskeller Gaſtwirthſchaft Jm Stadt
ſekretariat ſtand heute Termin zur Eröffnung der Miethsofferten auf die
Rathskeller Gaſtwirthſchaft an Bei der erſten Ausſchreibung waren
bekanntlich drei Offerten eingegangen und das höchſte Gebot lautete auf
7250 Mk Heute lagen folgende fünf Offerten vor Gaſtwirth Ludwig
Fritſche Franziskanerhalle 7750 Mk Gaſtwirth Wilhelm Heinrich
früher Sekthaus 7600 Mk Gaſtwirth Wallrabenſtein 7000 Mk

Gaſtwirth W Hänel Rebſtock 7000 Mk Oekonom Fritz Dietzel
Loge zu den fünf Thürmen 6800 Mk

StadtTheater Das Enſemble Gaſtſpiel des Berliner Reſidenz
Theaters und Neuen Theaters welches bereits am Sonntag ſein Ende
erreicht bringt für morgen Donnerstag Alexandre Dumas intereſſantes
Schauſpiel Franeillon am Freitag wird die Novität Winterſchlaf
egeben deren Autor Max Dreyer unſer Publikum bereits durch dieKufſührun ſeines Dramas Drei kennen gelernt hat

Einfnhrung von Vertragsformularen für die gewerblichen
Arbeitsverhältniſſe Jn der nunmehr vierjährigen Praxis des hieſigen
Gewerbegerichts hat es ſich je länger je mehr gezeigt daß die meiſten
zum gerichtlichen Austrag kommenden rungen zwiſchen gewerblichen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern ihren Grund in Unkenntniß der geſetz
lichen den Arbeitsvertrag regelnden Beſtimmungen oder in unklaren und
unvollſtändigen Vereinbarungen über die Lohn und Kündigungs Be
dingungen haben Außerdem würde eine große Anzahl von Prozeſſenvermieden worden ſein wenn ein ſchüiftlicher Arbeitsvertrag der jeden

Zweifel über den Jnhalt der getroffenen Vereinbarungen ausſchloß vorgelegen hätte Jn richtiger Erkenntniß dieſer Thaſſachen haben ſchon

verſchiedene hieſige Verbände von Gewerbetreibenden z B die Bauinnung
ſogenannte Arbeitskarten eingeführt welche die Löſung des Arbeitsverhältuſes regeln Aber auch dieſe Arbeitskarten überlaſſen alle ſonſtigen Be

dingungen des Arbeitsvertrages der mündlichen Vereinbarung Jm Jn
tereſſe aller Betheiligten iſt 43 erſtreben daß abgeſehen von den großen
Betrieben in welchen ges ch Arbeitsordnungen eingeführt find alle ge
werblichen Arbeitsverträge ſchriftlich geſchloſſen werden und zwar nach
einem einheitlichen Formular welches den Raum für Beſtimmungen über
den Arbeitsantritt den Lohnſatz die Lohnzahlung die Arbeitszeit und die
Löſung des Arbeitsverhältniſſes insbeſondere auch bei Aktordarbeit enthält
wie bereits mitgetheilt haben in einer kürzlich ſtattgefundenen Sitzun
des Geſammt Gewerbegerichts ſämmtliche anweſende Arbeitgeber un
Arbeitnehmer ſich einhellig über die Faſſung eines ſolchen Vertragsformulars
eeinigt welches ſelbſtverſtändlich keinerlei Zwang bezüglich des
es Arbeitsvertrages ausüben ſondern nur den Rahmen für Aufnahme

der frei vereinbarten Vertragsbedingungen bilden ſoll und haben ſich
gleichzeitig dafür r daß dieſes Formular Seitens des Gewerbe
gerichts unentgeltlich den hieſigen Gewerbetreibenden zur Verfügung geſtellt
wird Daſſelbe beſteht aus einem halben FolioBogen welcher auf der
Vorderſeite den Arbeitsvertrag und auf der Rückſeite die für das Arbeits
verhältniß wichtigſten geſetzlichen Beſtimmungen enthält und iſt darauf
berechnet daß jedem vertragſchließenden Theile ein Exemplar ausgehändigt

wird Ein Stempel braucht nach dem am 1 April d J in Kraft ge
tretenen neuen Stempelſteuergeſetz vom 31 Juli 1895 zu Arbeitsverträgen
bei denen der Jahresbetrag des Entgelts 1500 Mk nicht überſteigt nicht
verwendet zu werden ſo daß alſo durch die Benutzung der Formulare in
den weitaus meiſten Fällen keinerlei Koſten entſtehen Die Formulare
werden in dem Geſchäftsraum des Gewerbegerichts Rathhaus Zimmer Nr 22

Hervorragende Früh jahrs Neuheiten

und außerdem zur Erleichterung des Publikums in den Geſchäftsräumen
des II III IV und V PolizeiReviers unentgeltlich ausgegeben Es
iſt im Intereſſe aller Betheiligten dringend zu wünſchen daß die Benutzung
der Vertrags Formulare eine möglichſt allgemeine wird

Schiedsgerichtsſitzung Unter Vorſitz des Herrn Oberbürger
meiſter Staude fand heute eine Sitzung des Schiedsgerichts der Sektion VI
der SteinbruchsBerufsgenoſſenſchaft ſtatt

Stagatlich conceſſionirt Wie uns Herr Dr G Käſtner hier
mittheilt iſt ihm die Schlurick ſche Kur und Bade Anſtalt hier
ſelbſt Hochſtraße 17 ſtaatlich conceſſionirt worden

Billardturnier Herr Aug Woerz der bayeriſche Meiſterſpieler
der gegenwärtig in Leipzig mit Trebär dem Champion Oeſterreich Ungarns
einen Revanche Cadre Match ſpielt wird heute Mittwoch und morgenDonnerſtag hier gaſtiren Er wird mit dem beſten Spieler Weſt Deuſf

lands Herrn Herm Algner ein größeres Turnier ſowohl in freier als
auch Cadre Partie in Café Bauer veranſtalten Hierauf producieren
ſich beide Meiſter in ihren Kunſt und Phantaſieſtößen

B Der III communale Wahlbezirksverein Süd und Weſt
hielt nach der Vereinigung der beiden Bezirksvereine geſtern im Paradies
7 erſten Male eine gemeinſame gutbeſuchte Verſammlung ab Die

oritzburgangelegenheit wurde einer kängeren Erörterung unter
zogen deren Ergebniß der allgemeine Wunſch war daß die ſtattliche Ruine
als Zierde der Stadt erhalten werden möchte ohne daß jedoch dem Ver
mögen der Stadt oder den Steuerzahlern dafür ſchwere Opfer zugemuthet
würden Als gangbarer Weg zur Gewinnung der nöthigen Geldmittel
wurde auch hier eine Moritzburg Lotterie bezeichnet Man erfuhr daß
jetzt Verhandlungen ſchweben den Burggraben in ſeinem nördlichen die
Alte Promenade mit der Saale verbindenden Theile um den Preis von
15 000 Mk in den Beſitz der Stadt zu bringen Neulich ſind auch Ver
treter des Kultusminiſteriums dageweſen um die Erbauung von Fechtſälen im Anſchluſſe an die ſchon ſlehende prächtige Turnhalle zu berathen

Von einer Seite wurde die Ruine als ſo brüchig bezeichnet daß es ſich
nicht verlohne große Koſten dafür aufzuwenden überwiegend war jedoch
die Meinung daß zwar nicht plötzlich aber nach und nach aus den Reſten
ein brauchbarer Untergrund für eine neue Schöpfung hingeſtellt werde
Die Verlegung der pfännerſchaftlichen Kohlenbahn Geleiſe
an oder in die Wieſenſtraße welche wegen der Berührung einer öffentlichen
verkehrreichen Straße und wegen der Beeinfluſſung benachbarter Anlieger
für die Allgemeinheit nicht ohne Belang iſt wurde der Ausgangs
punkt für eine Beſprechung der mißlichen Verhältniſſe die ſich in der
Mansgsfelderſtraße in zunehmender Weiſe durch zwei in kurzer Entfernung
ſich folgende Bahnübergänge herausſtellen werden Bei dem weitgreifenden
Einſpruchsrecht der Polizei würde es indeß nicht ausgeſchloſſen ſein daß
die Pfännerſchaft eines Tages genöthigt würde ihr Geleiſe unterirdiſch zu
führen Man hob in dieſem Zuſammenhange hervor daß Privatunter
nehmungen ſich den öffentlichen Jntereſſen unterzuordnen hätten Noch
mals wurde dann die Kaiſer Wilhelms Denkmalangelegen
heit geſtreift wofür der Verein 30 Mk bewilligte und unter anderen
Wünſchen der Mitglieder namentlich die Aufſtellung eines Polizeipoſtens
an der Eliſabethbrücke begehrt

Schuhmacher Jnnung Jn der Generalverſammlung wurden
2 Meiſter als Mitglieder aufgenommen und vorläufig 6 Lehrlinge zu
Geſellen geſprochen die angefertigten Geſellenſtücke ließen erkennen daß
auf beiden Seiten der Pflicht genügt war namentlich da die Lehrlinge
ſtets ihre Arbeiten in fremder Werkſtelle ausführen Zum letzten Male
wurde nochmals die Spar und Darlehnskaſſe beſprochen und ſoll dieſe in
kürzeſter Zeit gegründet werden Zum Denkmalsfonds für den Schuh
macher und bekannten Dichter Jakob Böhm wurde ein Beitrag geſpendet
Sodann wurde noch auf einige Schäden im Gewerbe hingewieſen

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
21 April Der Arbeiter Paul Oswald und Anna Koppe Wörmlitz und

Lochau Der Arbeiter Wilhelm Krupke und Grete Botzler Dt Wilmers
dorf Der Seilermeiſter Oswald Zauſch und Joſepha Rokus Halle und
Brakel Der Handelsmann Daniel Wendt und Luiſe Weidemann Gottes
ackerſtraße 11 und Gr Steinſtraße 31 Der Kaufmann Karl Sachs und
Valerie Roſenow Bonn und Leipzigerſtraße 68 Der Keſſelſchmied Friedrich
Loſſe und Meta Spiegelfeld Giebichenſtein und Märkerſtraße 3 Der
Sattler Guſtav Lindner und Erneſtine Lihr Leipzig Reudnitz

Eheſchließzung
21 April Der Fabrikbeſitzer Dr jur Albert Jentzſch und Helene Funke

Kirchthor 10 und Franckeſtraße 4
Geboren

21 April Dem Schieferdecker Franz Klee eine T Thereſe Charlotte
Anna Streiberſtraße 33 Dem Geſchirrführer Karl Hoffmann ein S
Max Willy Ludwigſtraße 10 Dem Handarbeiter Wilhelm Kloppe ein
S Franz Willy Thorſtraße 24 Dem Handarbeiter Karl Rümmler ein S
Reinhold Robert Karl Blücherſtraße 15 Dem Schloſſer Bernhard Hahne
mann ein S Rudolf Ernſt Erich Schmiedſtraße 34 Dem Eiſendreher
Hermann Pohle eine T Emma Minna Martha Trödel 11 Dem Former
Otto Berger eine T Minna Anna Graſeweg 5 Dem Handarber Otto
Emmrich ein S Julius Max Freudenplan 6 Dem Geſchirrführer Ernſt
Trothe eine T Anna Helene Zwingerſtraße 9

Geſtorben
21 April Der Friſeur und Perrückenmacher Guſtav Metzner 71 g

Scharrenſtraße 12 Der Schaffner a D Eduard Schulz 50 Schwetſchke
ſtraße 2 Der Gaſtwirth Hartmann Heydrich 53 Diakoniſſenhaus
Des Kaufmann Wilhelm Krüger S Wilhelm 4 J Diakoniſſenhaus
Des Arbeiter Joſeph Nicolaiſchack T Anna 5 J Diakoniſſenhaus

Prozeß Hammerſtein
Halle 22 April

Heute Vormittag hat an der II Strafkammer des Landgerichts
Berlin I unter Vorſitz des Landgerichtsdirektors Rieck der Prozeß
gegen den ehemaligen Chefredakteur der Kreuzzeitung den am
21 Februar 1838 geborenen Freiherrn Wilhelm v Hammerſtein
begonnen Die Anklage vertritt Erſter Staatsanwalt Dreſcher
als Vertheidiger fungiren die Rechtsanwälte Rätzell J und
Schwindt Der Angeklagte iſt im Jahre 1859 wegen Betheiligung
an einer Schlägerei mit 3 Monaten Gefängniß die im Gnadenwege
in 6 Wochen Feſtungshaft umgewandelt wurden ferner viermal
wegen Beleidigung mit 150 200 50 und 100 Mark Geldſtrafe
und wegen Vergehens gegen das Preßgeſetz mit 10 Mark Geld
ſtrafe vorbeſtraft

Was die Anklage im vorliegenden Prozeß anbelangt ſo lautet
dieſelbe auf ſchwere Urkundenfälſchung Betrug und Unterſchlagung

Es dürfte angezeigt erſcheinen auf die d e des Angeklagten bezw G ſeine früheren Verhältniſſe kurz einzugehen

Hammerſtein war früher Beſitzer des Ritterguts Schwartow in
Pommern das i J 1885 zur Zwangsverſteigerung kam jedoch
war damals Hammerſtein nicht mehr Beſitzer ſondern vorher hatte
ihm ein Herr v Schierſtädt das Rittergut abgekauft Bei der

Kreuzztg war Hammerſtein im November 1881 eingetreten und
damals hatte er bereits eine Schuldenlaſt von rund 127 000 Mark
Jn Berlin bezog er an Gehalt als Chefredakteur der ren
24000 Mark ferner 6000 Mark Wohnungsgeldzuſchuß und hatte
ferner als Aufſichtsrathsmitglied zweier Hagelverſicherungsgeſell
ſchaften noch 20000 Mark Jahreseinkünfte alſo zuſammen jährlich
rund 50000 Mark

ammerſtein war als er bei der Kreuzztg eintrat bereitsSarg und zwar wie erwähnt in Höhe von 127 000 Mark

Flinſch zu Berlin in Verbindung und da er nicht nur begoit
der eigentlichen Redaktions ſondern auch bezüglich der reinſchäftlichen Angelegenheiten des Kreuzzeitungs Unternehmens ſie

weiteſt reichenden Vollmachten beſaß ſo ſchloß er mit Flinſch einen
Vertrag ab wonach dieſer der Kreuzzeitung ein Darlehn
von 200 000 Mark in Baar gewährte unter der Bedingung
daß die Kreuzztg ihr Papier auf die Dauer von 10 Jahren
vom 1 Februar 1890 bis dahin 1900 ausſchließlich von Flinſch
beziehe Zur Tilgung des Darlehns ſollte auf den jedes Jahr
nen zu vereinbarenden Papierpreis ein Zuſchlag von 25 Prozent
geſchlagen werden Hammerſtein hat nun da Flinſch zur Be
dingung machte daß der Darlehnsvertrag durch den Verleger der
Kreuzztg Grafen Finckenſtein unterzeichnet werde dieſe Unter

ſchrift gefälſcht und auch die amtliche Beſcheinigung bezüglich
der Echtheit jener Unterſchrift gefälſcht Einen Gummiſtempel
der ein amtliches Siegel wiedergab hat er ſich anfertigen laſſen

Die Unterſchlagung des Stöckerfonds iſt zwar that
t geſchehn doch ſteht dieſer Punkt nicht mit zur Anklage

und zwar weil er bereits a iſt
v Hammerſtein hat vom Jahre 1885 bis zum 25 Februar 1895

nachgewieſenermaßen mindeſtens 528000 Mark zuſammengeborgt
Er hat eine Reihe ſeiner Bekannten politiſchen Freunde und ſogar
ſeine Untergebenen angeborgt So ſind der Rendant Maliſch
und der Verſicherungsdirektor Krüger die ihm Gefälligkeits
aecepte gegeben haben aus dieſem Anlaß im December 1895 ver
klagt und zur Zahlung von 6500 Mark verurtheilt worden Als
v Hammerſtein im December 1895 wiederum 35000 Mark
brauchte gaben ihm der Oberforſtmeiſter v Oertzen zu
Hardebeck Direktor Krüger und der Landesdirektor Freiherr
v Manteuffel ihr Gefälligkeits Giro Der Wechſel wurde
aber von v Hammerſtein nicht eingelöſt und Krüger und v Man
teuffel mußten je 17500 Mk bezahlen Krüger verklagte alsdann
Herrn v Oertzen auf Zahlung der Wechſelſumme erſtritt ein Ver
ſäumnißurtheil und einigte ſich ſchließlich mit v Oertzen dahin daß
Letzterer bis zum 1 Juli ds Js 20000 Mk r ſoll

Noch im Februar 1895 zogen der Regierungspräſident
v Colmar und Freiherr v Manteuffel in Erwägung ob
eine abermalige Regulierung der Schulden des v Hammerſtein
möglich ſei Letzterer ſoll am 11 Februar 1895 ein Schulden
verzeichniß welches mit 171 050 Mark abſchließt ehrenwörtlich
beſtätigt haben Nachträglich ſtellte es ſich aber heraus daß er
dabei ſehr erhebliche Schulden ſo z B die an Flinſch aus dem
Lieferungsvertrage und eine im Jahre 1893 bei Flinſch kontrahirte
Darlehnsſchuld von 60000 Mark verſchwiegen hatte Wo diefe
Rieſenſummen geblieben ſind hat auch die Anklagebehörde nicht zu
ermitteln vermocht

Ueber die Verhandlungen des heutigen Vormittags erhalten
wir folgendes Privattelegramm

Berlin 22 April Der Prozeß Hammerſtein
begann heute Vormittag um 98, Uhr unter ungeheurem
Andrange des Publikums Der Vorſitzende Landgerichts
direktor Rieck ſchickte voran die Verhandlungen ſollten durch
aus keinen politiſchen Beigeſchmack haben und er erwarte
daß die Prozeßbetheiligten nur Sachliches vorbringen würden
Die Vertheidiger Rätzell und Schwindt beantragendie Vorwegnahme der Vorgänge in Athen und Brindiſt welche

die Unzuläſſigkeit des Verfahrens darthun würden die Ver
haftung uud Auslieferung verſtoße gegen das Völkerrecht Ober
ſtaatsanwalt Dreſcher widerſpricht und rechtfertigt das Ver
halten der italieniſchen und griechiſchen Behörden Die
Vertheidiger betonen die deutſchen Strafbehörden hätten das
internationale Recht verletzt da Hammerſtein wider ſeinen
Willen nach Jtalien gebracht worden ſei Der Staatsanwalt
entgegnet die griechiſchen Behörden hätten ein Recht der Aus
weiſung gehabt weil es ſich um einen Verbrecher handelte dieArt der Ausweiſung unterliege nicht der Judikatur dieſes
Gerichtshofes Hammerſtein ſei auf dasjenige Schiff gebrachtworden welches er ſich ſelbſt gewählt Ob in Aufenthalt in

Italien kein freiwilliger geweſen darauf komme es nicht an
Das Gericht lehnte den Antrag der Vertheidigung
daß das Gericht unzuſtändig ſei ab und es wurde
alsdann in die Verhandlungen eingetreten Nach Ablehnung
des Antrages der Vertheidigung kommt der Eröffnungs
beſchluß zur Verleſung Die Urkundenfälſchung
bezüglich des Papierlieferungsvertrags mit
Flinſch giebt der Angeklagte zu und erklärt daß er die Be
glaubigung der Unterſchrift des Grafen Finckenſtein durch ein
amtliches Siegel dadurch bewirkt habe daß er nach dem Original
Siegel des Amtsvorſtehers Badicke in Sellin einen Gummi
ſtempel für ſich anfertigen ließ Der Papier Lieferungsvertrag
mit Flinſch kam alsdann zur Verleſung

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Paris 21 April Eine Note der Agence Havas beſagt Jn
Anbetracht der Weigerung des Senats die Madagaskar Kredite
zu bewilligen glaubt das Miniſterium die Geſchäfte nicht länger führen
zu könneu iſt aber der Anſicht daß es da die Kammer nicht tagt ſeine
Entlaſſung nicht nehmen kann Das Miniſterium hat daher beſchloſſen
die Deputirtenkammer einzuberufen um ihr bei Eröffnung der Sitzung die

Gründe des Beſchluſſes bekannt zu geben Miniſterpräſident Bourgeots
hat dem Präſidenten Faure Bericht erſtattet und der Präſident hat von
dieſem Berichte Akt genommen Der Miniſterpräſident hat ſich darauf zu
dem Kammerpräſidenten Briſſon begeben welcher die Deputirtenkammer

ſür Donnerſtag den 23 d einberuft wovon die Deputirten durch
Depeſche benachrichtigt worden ſind

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Verlin 22 April Die Voſſ Ztg beſtätigt eine ſchon früher ge

brachte Meldung daß der Reichstag nur noch die Gewerbenovelle
und ein nach dem Antrag Staudy s formulirtes Zucker Nothgeſetz
berathen werde alles Uebrige aber das Börſen Margarinegeſetz c bis
zum Herbſt hinausgeſchoben werden ſolle

Paris 21 April Jn der heutigen Sitzung des Senats brachte
im Namen der Vorſitzenden der drei 957higten Gruppen Demösle den
Antrag ein die Abſtimmung über die Madagaskar Kredite bis zur
Bildung eines Miniſteriums zu vertagen welches das Vertrauen der
beiden Kammern habe Miniſterpräſident Bourgeois proteſtirt gegen
die Behauptung Demsle s daß das Miniſterium durch eine Verletzung der

verſ
Er trat nun im December 1889 mit dem Papierlieferanten Alex

Verfaſſung beſtehe Hierauf wird der Antrag Demöle mit 171 en90 Stimmen angenommen und die Sitzung geſchloſſen Die n f

Sitzung findet Donnerstag ſtatt

in reinwollenen Pinfarbdige und Fantasie Stoffe

Aleider toffen
Unübertroffene Auswahl Niedrigste Preise

Karrirte Fantasie Stoffe

etc etc

Loden und Vigoureux Stoffe
Crépon und Prisé Stoffe
Grenadine u Mozambique Stoffe
Alpacca und Mohair Stoffe

Geschàftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 und 3

G Proben gratis O
M Aufträge von 20 Mark an portofrei
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eipzigerstragse 70 Leſpzigerstrasse 70

Empfehle einen großen Poſten Brrr Schuhwaaren V zu auffallend billigen Preiſen u
Herren Stiefeletten Paar 2,75 3,75 5,25 7 10 12 Mk Damen Stiefeletten Paar 3 3,50 4 bis 10 MkHerren Schnür Schuhe Paar 8 8,75 4,50 5 M Herren Schaft Stiefeln Paar 4,50 5,50 6,50 Mk Herre n Anzüge 7,75 12 15 18 20 24 27 Mk Er
Damen Schnür Schuhe Paar 3 3,50 4,50 Mk BRurschen Schaft Stiefeln Paar 83 3,50 4,50 Mk GroDamen Schnür Schuhe mit Lack Paar 3,35 5 Mk Stulpen Stiefeln Paar 8,75 4,50 5 Mk Burſchen Anzüge von 8 4,50 5,50 6 bis 15 Mk und

en eng in braun P 3 4 Mk Pantoffeln Paar 30 35 40 Pfg c Snamen Lackschuhe Paar 2,75 3 4 Mk 33Damen Hausschuhe Paar 2,50 2,75 8 3,50 Mk Sämmtliche Kinderſchuhe führe ich in der größten Aus KnabenAnzüge von 1,50 1,765 2 250 8 bis verſ

Damen Lasting Sehuhe Paar 1,75 2 2,25 Mk wahl von wi 30 Pfg an das Pagr W 8 Mk
Soheuertüoner J ſ d ſie Fasohleinon Pfg u T Kammern vehook Pfg bei T F Ritter ſeiprigerstr 90 tut

e Ausküäntioehe T h e s an h cilanf allein u auslündischen ze ewerfeinſte friſcheſte größte r Butter n ung 25
Creditschutz De neben Cafe Walhalla Du o

a H Fischer Halle a Offerire täglicherire tägPoststr 18 Fernsprecher 893

friſche Molkereibutter nà Pfd 1,10 und 1,20 Mark
Feinste Wurstwaaren 1

Eier
Stüt 4 Pf Coralſhnuckſathen

Alter Markt 18 cht gefaßt 9Gr ülrichſtr 40 e Müſer in ſehr zFeief H kKr alse Leipzigerſtr 96 u u Pr Tafelöl verſch Sorten Käse Mus u Schmalz Art
ſie

F r Land eier hattauch

Feinste Süssrahm Margarine

Billigſte Bezugsquelle bei
ſolideſter Bedienung

F R Tittoel
Schmeerſtraße 3

m

Butter u Käſe

es 2 e e ev e à Pfd 40 60 70 und 80 Pf morc AbeSchulze Petermann Granah hin ſachen
3 echt gefaßtOleariustr 6 I Halle a S, Bckhaus unterhbalb d NMarkttreppe n geſchm nerzr weuen Se

empfehlen sehr grosse Auswahl in Nenheiten von Billigſte Bezugsquelle bei S S Blic8 mbr ſolideſter Bedienung Sgehwarzen u farbigen Kleiderstoffen Se T An F R Tittel S rS rStoſfon für Herren u Knaben Anzüge e an Aen eLeinen u Baumwollwaaren fertigen Schürzen ehte u unehte Vijenterien e
S gros u en e 3 Demeerſtra S SSchwarze Schürzenrester Farbige Rester 2

r

e e e feinS
e

Aus erster Hand S everſende jedes Maß feinſte Tuch S S r a SBuckskin Cheviot Kamm r S S WCarm u Falvtotston zu Orig J v S Vab mee See o SSpremberg Laus

s

S Metzer Dombau Geld Lotterie
Geldgewinne daruntd hd dd l S 626I hS 5 O OOO MarilIc

b Huttabrik 7 Ftau Neu S 20 000 Markh a 10 000 MayAntere Leipzigerſtr 87 S l 1006 à 3 k 30 Pfg
u R enwyßseblt Verwaltung der Dombau Geldlotterie MetzGrößte Auswahl 8 illigſte Preiſe In Male zu m bei Schroedel Simon Gr

in engliſch franz u Wiener Haarhüten S Wiriehstr 50 u Julius Becker Alte Promenade 10
eder Hut 75 re zarten u n 50 72 v per S e e ne e e eoll V i vor Mr Mk Frau Käſtner Mittelſtr 3 I nimmt an Gonmnmerzaſſe 1 2 Tr

C L Uober P Kneifel sHaare TinkKtur
Geehrteſter Herr Kneifel Eines meiner Gemeindeglieder deſſen KopfKönigl zahnärztl Klinik

J laßz 1 haar faſt gänzlich geſchwunden war hat Jhre Haarwuchs Tinktur angewendet undeipziger ſtraße 56 am Riebeckplatz Peon atz den früheren prächtigen Haarwuchs wiedererhalten Da aber in der Länge der zac 9 Laden neb Hotel Gold Kugel Kiefer Mund u Zahnkrankheiten ſich wieder eine kahle Stelle am Kopfe eingeſtellt hat ſo bin ich von der betreffenden
lich Rachmiting e Uhr Perſon gebeten worden wieder ein Fläſchchen kommen zu laſſen Ich erſuche Sieglich Nachmittag b daher hiermit mir recht bald u ſ w Hochachtungsvoll und ergebenſt Reine

in O de Kr Witze Reg Bez Kaſſel am 8 Mai 1895Hafer Perlmais u Gerſte en e e e e e ehe e
em z Halle zu hab bei A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichvfiehlt Wilhelm Boehr ſtraße 29 u F Fatz Gr Ulrichſtr 10 In Flac zu Zu 3 Mk

Reparaturen und Stimmungen wie bisher prompt
Hochachtungsvoll Albert Mon

2 2 2 Ju 75 5 S S S J 2S S S S S S S S J J S S S nz S e 2555552 S z 2253 S 2a S S h S W mm 3 S 2 J Sa S s a S S S Deo 5755855 C e S 5 27 S2 c S 2 2332232 52 25727757 255555 s 7535 G 5 S S 752 27 S 7 s 5 5 5 5 S 9 S 5 5 5 5 53 u S c23 2 e S S 3 S S SS S e 2 S S S S SS 72 D z e s S S v a2 2 S e S 273 e z S e a 35 3 2 7 o S 2 s 2555 S a S 29 Z e s 259 5755525 95 S Su 2 S S EB83 S S 22 DD S d 2 O2S 2232 S cs S S 2 23 S 2 S G S S 2 S 9S h h sS 2
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